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Präsidium des Studierendenparlaments der 

RWTH Aachen 

Pontwall 3 

52062 Aachen 

 

 
Antrag auf Ausfallbürgschaft 
 
 
Werte Mitglieder des Studierendenparlaments, 
 
Wir bitten darum, folgenden Beschlusstext im Studierendenparlament abzustimmen: 
„Dem Projektverein akademischer Kultur an der RWTH Aachen e.V. wird eine Ausfallbürgschaft in Höhe 
von bis zu 4.000,00 € für das Louder than Karl – Metal on Campus 2024 gewährt. Dabei ist eine 
Abweichung von der vorgelegten Bilanz um bis zu 20% pro Posten erlaubt. Die Frist zur Abrechnung der 
Ausfallbürgschaft wird auf 8 Monate verlängert.“ 
 
Anbei die Begründung: 
 
Am 05.07. veranstaltet der Projektverein akademischer Kultur an der RWTH Aachen (PAK) e.V. in 
Kooperation mit dem AStA der RWTH sowie der bonding Studierendeninitiative zum zweiten Mal den 
Konzertabend Louder than Karl – Metal on Campus. 
Ziel der Veranstaltung ist es, ein einzigartiges Metal Konzert im Stadtgebiet Aachen auf die Beine zu stellen, 
bei dem wir Nachwuchsbands eine Bühne bieten. Damit wollen wir einerseits Aachens Kulturlandschaft 
bereichern und vor allem studentisches Publikum erreichen. Die Veranstaltungsfläche am Templergraben, 
im Herzen Aachens ermöglicht den spontanen Besuch der eintrittsfreien Veranstaltung durch alle 
Bürger*innen der Stadt Aachen. Letztes Jahr konnten wir circa 1000 Besucher*innen auf dem 
Templergraben begrüßen, dieses Jahr konnten wir auch internationale Bands sowie deutschlandweit 
bekannte Musiker*innen fürs Festival gewinnen. Durch die höheren Gagen und der erwartete Zuwachs an 
Besucher*innen sind höhere Ausgaben im Vergleich zum Neujahr notwendig. 
 
Anbei ein Absatz warum wir diese Veranstaltung als wertvoll und notwendig sehen: 
 
Der PAK e.V. organisiert seit Jahren erfolgreich verschiedene Veranstaltungen zur Unterstützung von 
studentischen Organisationen und als Brücke zwischen Universität und Stadt. In diesem Kontext bieten 
Konzerte im Außenbereich eine niederschwellige Möglichkeit zum Austausch zwischen Studierenden und 
den Bürger*innen der Stadt Aachen und eine Bereicherung der kulturellen Landschaft Aachens. Der Fokus 
liegt zudem in der Unterstützung eines Musikgenres, welches als Nische anzusehen ist, aber 
Anhänger*innen in allen Generationen besitzt. Open-Air Konzerte spielen eine große Rolle in der 
Konzertkultur, sind aber speziell im städtischen Raum mit höherem Aufwand verbunden. Wir sehen die 
Veranstaltungsfläche Templergraben als Schlüsselstelle zur Vermittlung zwischen studentischer und 
städtischer Kultur. Dabei reiht sich das Louder than Karl in die Reihe an Veranstaltungen auf dem 
Templergraben in dieser Woche ein, wodurch eine nachhaltige Nutzung von Ressourcen ermöglicht wird. 
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Anlage 1: Bilanz des Louder than Karl 2024 
 
 

Ausgaben   Einnahmen  

Gagen 3.500,00 €   Stadt Aachen 2.500,00 € 

Technik 2.500,00 €   Sponsoring 3.600,00 € 

Gitter & Zäune 600,00 €   Lohmann-Hellenthal 4.000,00 € 

T-Shirts 400,00 €   Essen 2.700,00 € 

Sicherheitsdienst 1.500,00 €   Getränke 4.500,00 € 

Sanis 500,00 €     

Toilettenwagen/Sonderreinigung 600,00 €     

Funkgeräte 150,00 €     

Genehmigungen 650,00 €     

GEMA 700,00 €     

Flyer Plakate 500,00 €     

Fahrtkosten 500,00 €     

Bandverpflegung und Helfer  800,00 €     

Fixkosten Getränke und Verpflegungsverkauf 400,00 € Fixkosten   

Einkauf Getränke 2.500,00 € Umsatzbedingt   

Einkauf Verpflegung 1.500,00 €    

     

Summe 17.300,00 €   17.300,00 € 

 


